
Schachverband Südwestfalen – Protokoll Jugendtag 2025 
Datum:  25.05.2025 
Ort:  Online via Zoom 
Protokoll:  Ratho Rahs 

 

TOP 1:  Begrüßung 

Eric Wortmann eröffnet die Sitzung um 18.27 Uhr und begrüßt alle Anwesenden. 

TOP 2:  Feststellung der Stimmberechtigung 

Stimmen der Bezirke 6, Stimmen des Vorstandes 2. Stimmzahl gesamt: 8 

TOP 3:  Berichte des Jugendvorstandes 

Kommissarischer Jugendwart und Spielleitereinzel: Wir freuen uns in diesem Jahr 
für unsere Jugendeinzelmeisterschaft mit der Jugendherberge Glörsee eine neue 
Jugendherberge gefunden zu haben und waren positiv überrascht. Die 
Jugendherberge ist nicht nur preiswert, sondern auch erstaunlich sauber und 
bietet sehr gutes Essen. Wir hatten dieses Jahr den Vorteil, dass wir als einzige 
Gruppe in der Jugendherberge waren und somit das Haus gerade bei 
Essenszeiten und Raum Nutzung sehr flexibel war. Den Kindern hat es auch sehr 
gut gefallen und wir haben bereits für nächstes Jahr reserviert. Nächstes Jahr 
werden wir noch einmal zu unserem, bekannten Termin spielen können, das 
konnten wir mit der SJNRW aushandeln, wie es langfristig weitergeht, wissen wir 
aktuell noch nicht, stand jetzt, müssen wir uns für die Saison 26/27 einen neuen 
Quali Termin suchen, da die Meldung bis (grob) Aschermittwoch erfolgen muss. 
Zusammen mit der Schachjugend Mittelrhein arbeiten wir allerdings daran eine 
Lösung zu finden, die dafür sorgt, dass unsere Spieltermine weiterhin umsetzbar 
sind. Der einzig mögliche andere Termin für uns, wie ihr bereits wisst, ist das erste 
Januar Wochenende, bei dem die Jugendherberge Glörsee auch nicht geöffnet ist 
und wir uns dementsprechend neu umschauen müssen. Wir halten euch zu der 
Meldetermin Debatte auf dem Laufenden. 
Aus unserem Vorstand scheiden nun leider unsere beiden Kadertrainier Valeria 
und Moritz aus, wir danken euch sehr für eure Arbeit. Auch sonst sieht es 
personell bei und aktuell eher dünn aus, ich persönlich fange nun meine 
Therapeuten Ausbildung in der Eifel an und bin daher weiterhin nicht vor Ort im 
Verband und zeitlich eingespannt, so dass ich auch weniger vor Ort sein kann. 
Das gleiche gilt für Ratho, der mittlerweile in Wiesbaden wohnt und arbeitet und 
dementsprechend auch weniger Vorort sein wird. Wir überlegen daher die 
Eintrages Turniere wie die VJMM und die Einzelmeisterschaft der kleinen von den 
Ausrichtervereinen organisieren zu lassen, so dass wir weniger vor Ort sein 
müssen. Hierzu haben wir bereits von einigen Bezirken und Vereinen 
Unterstützung Angebote bekommen, da sind wir sehr dankbar drüber. Der 
Verband hat auf unsere Bitte hin, einen Fördertopf für Regionale Schiedsrichter 
Lizenzen eingeführt, so dass wir in Zukunft mehr Schiedsrichter bei uns im 
Verband haben und auch diese Turniere ohne unsere Anwesenheit mit 
Schiedsrichtern stattfinden können. Wir haben bereits einige Jugendliche die 
Planen diesen Fördertopf zu nutzen.  

Spielleitermannschaft: Dieses Jahr fand die Jugendliga mit sieben Mannschaften 
statt. Gewonnen hat Marsberg mit 10 Mannschaftspunkten. Einen Absteiger gibt 



es nicht. Die Liga verlief Großteils reibungslos, allerdings finde ich es ein wenig 
traurig, dass doch wieder einige Kämpfe abgesagt wurden. Nächste Saison wäre 
es schön, wenn alle Partien stattfinden könnten, keine ganzen Kämpfe abgesagt 
werden und keine Bretter freigelassen werden. Als weiteres Mannschaftsturnier 
haben wir noch unsere Verbandsmannschaftsmeisterschaft, hier war die 
Beteiligung leider wie jedes Jahr leider gering. Ich hoffe das wir in der nächsten 
Saison mehr Mannschaften zusammen bekommen können, so dass sich das 
Turnier auch für die Ausrichter lohnt. 
Ich war außerdem als Verbandsbetreuer mit auf den NRW-
Jugendeinzelmeisterschaften, all unsere Spiele und Spielerinnen haben keine 
Probleme gemacht und wir hatten gerade in der U18 und U18w unerwartete 
Erfolge. Lisa Lueg wurde vierte in der U18w, nach dem sie lange ganz oben 
mitgespielt hat und gegen WFM Helena Neumann gewann. In der U18 gab es 
jedoch den noch größeren Erfolg. Kieran Stützer wurde zweiter in der U18 und ist 
somit für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Leider war diese NRW JEM von 
einem Cheating Fall in der U18 betroffen. Zwei Spieler aus dem Ruhrgebiet gaben 
zu, sich während der Partie Engine Bewertungen mitgeteilt zu haben und wurden 
daraufhin disqualifiziert. Dieser Vorfall hat mal wieder gezeigt, wie schnell das 
ganze passieren kann und sorgt dafür, dass die SJNRW und auch wir kommende 
Saison die Anti Cheating Maßnahmen etwas anziehen werden. Wir hoffen das 
sowas nicht wieder vorkommt und vor allem, dass keiner unserer Jugendlichen 
sowas macht. 

Bericht der Kadertrainer: Kein Bericht vorliegend. 

Bericht der Jugendsprecherin: Kein Bericht vorliegend. 

TOP 4:  Anträge 

Antrag 1 zur Gesamtänderung der Jugendspielordnung wurde einstimmig 
angenommen. 

TOP 5: Entlastung des Vorstandes: 

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

TOP 6: Wahlen 

Wahl des Jugendwarts: Keine Kandidaten. Eric Wortmann erklärt sich bereit, den 
Posten weiterhin Kommissarisch zu machen. 

Kadertrainer: Keine Kandidaten. 

Jugendsprecherin: Marlene Fondacaro wird durch schriftliches Einverständnis 
wieder gewählt. 

TOP 7: Etat 

Eric Wortmann weist auf die geringen Kosten der Jugendherbe und den neuen 
Fördertopf hin. 

TOP 8: Saison 25/26 

Folgende Termine werden beschlossen: 
U10(w) und U12(w) JEM am 31.01.2026 
JMM am 14.02.2026 
U14(w) bis U18(w) JEM vom 28.03.-30.03.2026 



 

TOP 9 Sonstiges 

Es wird darauf hingewiesen, dass Vereinswechsel von Spielern in der Saison 
möglichst nicht stattfinden sollten, auch bei Umzug, da dadurch sich die 
Spielberechtigungen ändern und der Spieler für den Rest der Saison nicht mehr 
regulär am Spielbetrieb teilnehmen kann. 
Der Vorstand plant, einen Onlineworkshop für Jugendliche aber auch 
Jugendbetreuern aus den Vereinen zu machen, nach dem Motto „Ehrenamt-
Basics“ in dem ein paar Allgemeine Dinge beigebracht werden und auf die 
Verschiedenen Ordnungen eingegangen wird. Ziel dieses Workshops, ist es für ein 
besseres Verständnis der Verschiedenen Möglichkeiten, Ansprechpartnern und 
Protestwegen in den Bezirken, dem Verband und der Schachjugend NRW zu 
sorgen. Damit hinterher jeder weiß, wie man z.B. einen Freiplatz beantragt.  
Es wird auf das neue Schutzkonzept der SJNRW und des SBNRW hingewiesen und 
mitgeteilt das der Verband zusammen mit dem Jugendvorstand über das nächste 
Jahr ein eigenes Erarbeiten wird. Das auch die Bezirke und Vereine dann leicht 
abgeändert übernehmen können. 

 

Eric Wortmann beendet den Jugendtag um 19.57 Uhr. 

 


